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Kirchen, Klöster und Wallfahrtsorte
im Bistum Regensburg
Rückblick auf die «Mariastein»-Leserreise 1999

Abt Lukas Schenker

Die in «Mariastein 2/99» ausgeschriebene
Leserreise in die bayerische Oberpfalz war bald
ausgebucht. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, — mit Reiseleiterin Frau Erika Wüth-
rich und Erich-Saner-Car-Chauffeur René
Knecht genau 50 Personen, - haben wiederum

eine erlebnisreiche Fahrt mit viel religiöser
Kunst, geschichtsträchtiger Kultur und froher
Geselligkeit erleben dürfen. Aus dem angebotenen

Programm seien hier zur Erinnerung
aufgezählt: Die alte Reichsstadt Regensburg
mit Dom und Kirchen, die Wallfahrtskapelle
und Einsiedelei Frauenbrünnl bei Bad Ab-
bach, die älteste bayerische Benediktinerabtei
Weltenburg an der Donau (deren Wassermassen

an Pfingsten in diesem Jahr dem Kloster
durch Überschwemmung grossen Schaden

zufügten) mit der Kapelle auf dem Frauenberg,

zwei imposante Donau-Schifffahrten,

die Kirchen St. Martin und St. Georg und
die Wallfahrtskirche Mariahilf in Amberg,
das wiedererstandene Prämonstratenserkloster
Speinshart, die Wallfahrtsstätte Mariaort und
auf der Heimfahrt der Dom zu Ulm. Eine
willkommene Zugabe in Regensburg war der
unerwartete Besuch bei den Regensburger
Domspatzen, die allerdings noch in den
Ferien weilten, aber wir durften Institution und
Gebäulichkeiten kennen lernen.

Aufdem Programm stand auch der Besuch der
Wallfahrtskirche Marienstein über Falkenstein.

Sie liegt abseits der wichtigen Strassen.

Wir fanden sie erst nach längerer Fahrt durch
eine verträumten Landschaft auf einem kleinen

Felsenhügel. Die Namensähnlichkeit mit
unserem Wallfahrtsort sei Anlass, den heiligen
Ort hier kurz vorzustellen. Die Örtlichkeit,
die nur Kirche, Schulhaus und Wirtshaus um-
fasst, heisst auch Marnstein. Die Kirche, die
dem heiligen Petrus geweiht ist, geht wohl auf
eine ehemalige Burgkapelle zurück. Die heutige

Kirche wurde zu Anfang des 18. Jahrhunderts

gebaut. Erst in dieser Zeit dürfte auch
die Marienwallfahrt angefangen haben. An
der Nordwand der Kapelle steht jetzt eine
bemalte Holzstatue der Gottesmutter, die ihr
Kind mit beiden Händen festhält (15./16.
Jahrhundert). Dies ist das Gnadenbild der
dortigen Wallfahrt. Bemerkenswert ist auch
noch eine Plastik «Maria im Rosenkranz» aus
dem 18. Jahrhundert. Marienstein ist also

nicht eine alte Marienwallfahrtsstätte, aber sie

hat ihren besonderen Reiz in einer hügeligen
Landschaft.
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Immer wieder wurde ich gefragt, ob wir von
Mariastein aus diese Leserreisen planen. Dem
ist aber nicht so. Herr Hans Müller, Binningen,

der bei der Firma Kuoni Speziaireisen
betreut, schlägt jeweils das Reiseprogramm vor,
das er teilweise zum voraus persönlich
«abreist». Ihm sei hier unser herzlicher Dank
ausgesprochen für seinen Einsatz; er weiss uns
immer ein gutes, ansprechendes Programm
anzubieten. Der Erfolg der Reisen spricht für
sich! Es war dies bereits die sechste «Mariasteiner-Reise»

im deutschen Sprachgebiet. Voraus
ging jene beinahe schon legendäre Reise nach
Maria Stein in Ohio/USA.
Das Programm für die Reise des Jahres 2000
liegt bereits vor. Sie führt uns in den Raum
Trier (28. August bis 2. September). Die Reise
ist bereits ausgebucht.

Wir gedenken der verstorbenen
Freunde und Wohltäter
Herr Alfred Gubler, Winznau
Herr Xaver Kunz, Eptingen
Herr Franz Immeli-Kuhn, Dornach
Frau Louisa Immeli-Kuhn, Dornach
Herr Werner Doppler, Bättwil
Herr Werner Durrer-Barmettler,

Küssnacht a. R.
Frau Annelis Lichtsteiner, Steinerberg
Frau Elise Ramsteiner, Muttenz
Frau Maria Stebler-Tichelli, Luzern
Herr Oskar Ehrsam-Meier, Liestal
Frau Frieda Thürkauf, Oberwil
P. Marcel Boeglin SJ, Basel

Frau Yvonne Criblez-Flück, Binningen
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